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FRAUENLITERATUR?
DISKUSSION ÜBER ALTE ZÖPFE 
UND DIE ZUKUNFT
 
Schweizer Literaturbetrieb, wie hast du es mit der 
Gleichstellung? Wie wird Literatur von Frauen aktuell 
gefördert, publiziert und besprochen? Und: Gibt es 
so etwas wie Frauenliteratur überhaupt? Es diskutieren 
die Literaturwissenschaftlerin und Autorin Prof. Dr. 
Sabine Haupt und die Verlegerin Sabine Dörlemann. 
Moderation Monika Schärer.    

INFO literaturundbuehne.ch   WANN FR 3. November 13.30 Uhr 
ORT Literatur & Bühne, Leberngasse 17, Olten, freier Eintritt

RIESINNEN
GESPRÄCH ÜBER VERGESSENE 
SCHWEIZER AUTORINNEN 

Lore Berger, Cecile Ines Loos, Gertrud Wilker und Erica 
Maria Dürrenberger – kennen Sie diese verstorbenen 
und vergessenen Schriftstellerinnen? Wenn nicht, wird 
es höchste Zeit sie wiederzuentdecken. Die Autorinnen 
Mariann Bühler und Rebekka Salm erzählen aus den 
Leben der vier Schweizer Frauen und geben Einblicke in 
ihr literarisches Schaffen.    

INFO bibliothekolten.ch   WANN FR 3. November 15.00 Uhr
ORT Bibliothek Olten, Hauptgasse 12, Olten, freier Eintritt

FREITAG  3. NOVEMBER	  
13.00 	 FRAUENLITERATUR?     	 Literatur & Bühne	  
15.00 	 RIESINNEN   	 Bibliothek Olten	  
16.30 	 MICHAL STEINEMANN – BARBARA DIETZ-STILLI    	 Buchhandlung Klosterplatz	  

SAMSTAG  4. NOVEMBER	  
10.00 	 SCHNEE SEIN IM AUGUST      	 Alte Holzbrücke	  
11.00 	 FRAUEN SCHREIBEN ÜBER SEX UND GEWALT   	 Bibliothek Olten	  
13.00 	 SARAH ELENA MÜLLER      	 Literatur & Bühne	
14.30 	 AUF SCHATZSUCHE NACH  VERGESSENEN SCHWEIZER AUTORINNEN    	Bibliothek Olten	  

SCHREIBENDE FRAUEN IM FOKUS
Sollte das Geschlecht des Schreibendeneine Rolle spielen beim Kauf des Romans oder des Lyrikbands? 
Natürlich nicht, würden wohl die meisten sagen. Und doch werden literarische Werke von Frauen 
seltener verlegt, besprochen und in den Schulkanon aufgenommen. Hinzu kommt, dass schreibende 
Frauen rascher vergessen werden als ihre männlichen Kollegen. Darüber können wir uns beklagen.
Oder wir können es ändern. Darum LiterElle.
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